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Einleitung

• Als wilde Müllkippe bezeichnet man die lokale Verunreinigung von 

Naturräumen und Kommunen durch illegale Abfallentsorgung

• Es wird nicht nur das Erscheinungsbild der Kommunen verschandelt, 

sondern es erwachsen gleichzeitig auch Umweltgefahren

• Durch Giftstoffe und sonstige gefährliche Gegenstände (z.B. • Durch Giftstoffe und sonstige gefährliche Gegenstände (z.B. 

zerbrochenes Glas, scharfkantige Metallteile) kann eine unmittelbare  

Gefahr für Menschen und Tiere entstehen

• Wilde Müllkippen wachsen häufig sehr schnell, wenn der Müll zu lange 

liegen bleibt und weiterer Müll hinzugefügt wird
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� Schätzung der Kosten pro Jahr

2015 2016 2017 2018

Bergkamen 23.945 € 30.187 € 30.707 €

Bönen 5.000 €

Fröndenberg 12.008 € 11.254 €

Holzwickede 51.788 €
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Kamen 14.561 € 13.807 € 12.753 €

Lünen 80.000 €

Schwerte 4.030 €

Selm 10.503 € 10.787 € 11.146 €

Unna 23.836 € 23.293 € 23.851 €

Werne 25.612 € 35.434 € 23.534 €

jährl. Kosten
Durchschnitt 
2017/2018

254.063 €
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� Übersicht der gemeldeten Tonnagen

2015 2016 2017 2018

Bergkamen

Bönen

Fröndenberg

Holzwickede
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Kamen 67,98 t 64,46 t 59,54 t

Lünen 125 t

Schwerte 9,864 t

Selm

Unna 117,26 t 205,96 t 262,78 t

Werne 21,42 t 29,596 t 22,723 t
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Ergebnis

• Die Änderungen der mitgeteilten Mengen und Kosten sind in der Regel 

nicht erheblich und gehen nicht in eine Richtung

• Ein eindeutiger Trend in Richtung Verschärfung des Problems seit dem 

Jahr 2015 lässt sich aus den vorhandenen Daten nicht ableiten

• Es liegt ein hohes Dunkelfeld vor, da bei allen Kommunen • Es liegt ein hohes Dunkelfeld vor, da bei allen Kommunen 

Beseitigungen im Rahmen anderer Arbeiten nebenbei erledigt werden 

und bei einigen Kommunen keine systematische Erfassung der wilden 

Müllkippen erfolgt

• Die Kommunen betrachten das Thema weiterhin mit hoher 

Aufmerksamkeit
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